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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Partner der Euregio, 

in den letzten Wochen war die EUREGIO EGRENSIS verstärkt im politischen Fokus, was in Infor-
mationsbesuchen von Abgeordneten aus Bund und Land zum Ausdruck kam. Bei diesen Begeg-
nungen stellen wir gerne die Arbeit unserer Euregio vor und diskutieren mit den Gästen über die 
aktuelle Lage im deutsch- bzw. bayerisch-tschechischen Grenzraum. Außerdem appellieren wir 
dabei immer auch an die Unterstützung durch die jeweiligen Parlamente für unsere Anliegen. 

Im Rahmen unserer jüngsten Mitgliederversammlung, bei der uns mit Staatssekretär Tobias Gott-
hardt ein Mitglied der Bayerischen Staatsregierung die Ehre gab, haben wir uns u.a. bereits mit 
dem kommenden Förderzeitraum der EU ab 2028 befasst: In einem Positionspapier, das zuvor 
von unserem Präsidium beschlossen worden war, haben wir die Sicht der Euregio in die aktuelle 
Diskussion um den Mehrjährigen Finanzrahmen eingebracht.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 

Peter Berek 
Landrat 
Präsident 

 
 
 

 
  

FIKENTSCHERSTRAßE 24 
95615 MARKTREDWITZ 

TELEFON: 09231/6692-0 
TELEFAX: 09231/6692-29 

E-MAIL: INFO@EUREGIO-EGRENSIS.DE 
I-NET: WWW.EUREGIO-EGRENSIS.DE 
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➢ Staatssekretär Gotthardt: Euregio setzt Meilensteine 

Die EUREGIO EGRENSIS stehe seit über 30 Jahren für eine „Macher-
Mannschaft“, die im bayerisch-tschechischen Grenzraum immer wieder Mei-
lensteine setze. Dies sagte Wirtschaftsstaatssekretär Tobias Gotthardt, MdL 
(Foto links) bei der Mitgliederversammlung der bayerischen Euregio-Arbeits-
gemeinschaft im Landratsamt Wunsiedel. Ein Teil ihres Erfolgsrezepts sei 
die aktive Verankerung in den Landkreisen und Gemeinden. Euregio-Präsi-
dent Peter Berek hatte zuvor bei seinem Bilanzbericht ein Schreiben an den 
Staatssekretär überreicht, mit dem die EUREGIO EGRENSIS auch für die 
künftige EU-Förderpolitik ab 2028 eine Beibehaltung der INTERREG-Pro-
gramme sowie weiterhin dezentrale Mittelverwaltung fordert. Auch, dass die 
Euregios als Teil der INTERREG-Umsetzungsstruktur verbleiben, wird in 
dem Schreiben thematisiert.  

Berek berichtete ferner über die Kernpro-
jekte der EUREGIO EGRENSIS, wie das 
Bayerisch-Tschechische Gastschuljahr, 
die Sprachoffensive, der INTERREG-
Kleinprojektefonds und das Euregio-Ju-
gendsommerlager. Aktuelle Themen 
seien die Intensivierung der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit im Ge-
sundheitswesen oder bei den Heilbädern.  

Große Aufmerksamkeit fand ein Vortrag 
der Realschuldirektoren Oliver Meier 
(Wunsiedel) und Stephan Drexler (Wald-
sassen), die über das beeindruckende 
Angebot ihrer jeweiligen Schulen mit dem 
Profilfach Tschechisch informierten. 

 

➢ Jugendsommerlager der EUREGIO EGRENSIS 2025 in Falkenberg 

Am 4. August wurde das diesjährige Jugendsommerlager der EUREGIO EGRENSIS in der Ju-
gendherberge Tannenlohe in Falkenberg im Landkreis Tirschenreuth eröffnet. Vor Ort haben sich 
wieder 30 Jugendliche aus Böhmen, Bayern und Sachsen zum traditionellen Jugendsommerlager 
getroffen – begleitet von sieben Betreuerinnen und Betreuern. 

Bei der offiziellen Er-
öffnung wurden die 
Teilnehmenden von 
Repräsentanten der 
Euregio herzlich be-
grüßt. Mit dabei waren 
Landrat Peter Berek 
(Präsident der EURE-
GIO EGRENSIS Ar-
beitsgemeinschaft 
Bayern e. V.), Roland 
Grillmeier (Landrat 
des Landkreises 
Tirschenreuth und stv. 
Euregio-Präsident), 

Prof. Dr. Clemens Bulitta (Präsident der OTH Amberg-Weiden, Euregio-Präsidiumsmitglied) und 
Patrik Pizinger (Bürgermeister der Stadt Chodov) sowie Mitarbeitende der Euregio-Geschäftsstel-
len Bayern, Sachsen/Thüringen und Böhmen. Mit dabei war auch Matthias Grundler, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Falkenberg. 



 

Newsletter der EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Bayern, Ausgabe 03/2025 

4 

Das Projekt wird durch den Kleinprojektefonds der EUREGIO EGRENSIS mit Mitteln des Pro-
gramms INTERREG Bayern–Tschechien 2021–2027 gefördert. 

 

➢ Abgeordnete besuchen die Euregio 

Zu einem Informationsgespräch über die Arbeit der EUREGIO 
EGRENSIS war Bundestagsabgeordneter Heiko Hain (Bildmitte) zu 
Besuch in der Euregio-Geschäftsstelle in Marktredwitz. Euregio-Präsi-
dent Peter Berek (links) und Geschäftsführer Harald Ehm berichteten 
über das breitgefächerte grenzüberschreitende Aufgabenspektrum, 
das sich die EUREGIO EGRENSIS in den mehr als 30 Jahren ihres 
Bestehens erarbeitet hat. Dabei wurden auch Bezüge zur Bundespoli-
tik hergestellt, wie z.B. die Inhalte des neuen Koalitionsvertrages zu 
Europa und zu den Grenzregionen. Heiko Hain (CSU) vertritt seit Feb-
ruar den Wahlkreis Hof-Wunsiedel im Deutschen Bundestag. 

 

 

Die politischen Gespräche wurden fortgesetzt: Der 
Landtagsabgeordnete Martin Scharf (Freie Wähler, 2. v. 
l.) aus Neunburg vorm Wald im Landkreis Schwandorf 
besuchte ebenfalls die EUREGIO EGRENSIS und infor-
mierte sich ausführlich über deren Arbeit. Scharf will 
sich dafür einsetzen, die grenzüberschreitenden Kon-
takte nach Tschechien zu intensivieren und dazu Pro-
jekte in seiner Region anzuschieben. 

Euregio-Präsident Peter Berek (2. v. r.), Geschäftsfüh-
rer Harald Ehm (rechts) sowie sein Stellvertreter Ale-
xander Dietz erläuterten die Struktur, die Aufgaben und 
die Unterstützungsmöglichkeiten der EUREGIO 

EGRENSIS und betonten vor allem die Bereitschaft, auf Wunsch jederzeit bei Ideen zur grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit beratend zur Seite zu stehen. Gerade Schwandorf als süd-
lichster Landkreis in der Euregio sei dabei ein wichtiger Partner. 

 

➢ 23 neue bayerisch-tschechische Kleinprojekte genehmigt | Förderung aus dem 
Kleinprojektefonds für Projekt „Gemeinsam Gärtnern“ 

 

23 Förderanträge genehmigte der Regionale Lenkungsausschuss der EUREGIO EGRENSIS, der 
über bayerisch-tschechische Kleinprojekte entscheidet, bei seiner jüngsten Sitzung im Ost-West-
Kompetenzzentrum in Marktredwitz unter Vorsitz von Peter Berek, Landrat des Landkreises Wun-
siedel und Präsident der EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Bayern (Foto). Das Gre-
mium entschied über EU-Fördermittel in Höhe von über 300.000 Euro. 

Inhaltlich zielen die Kleinprojekte auf bayerisch-tschechische Begegnungen in den Bereichen Kin-
dergarten, Schule, Jugend, Sport, Musik und kommunale Partnerschaften. 
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Ein Beispiel aus der Vielfalt der Kleinprojekte: 

Das Projekt „Gemeinsam Gärtnern in Hranice und Döhlau“ des Bundes Naturschutz Hof verfolgt 
das Ziel, Gartenbesitzern aus Tschechien und Bayern Anregungen für das eigene, naturverbun-
dene Gärtnern zu geben. Die beiden öffentlichen Gärten in Hranice (Roßbach) und Döhlau wer-
den durch das gemeinsame Gärtnern bayerischer und tschechischer Gartenliebhaber zugleich zu 
Stätten der Begegnung und des fachlichen Austausches. 

Diese innovative Idee wird durch den Kleinpro-
jektefonds mit Mitteln des bayerisch-tschechi-
schen INTERREG-Programms unterstützt, wes-
halb Euregio-Präsident Peter Berek (links im Bild) 
einen Förderbescheid über rund 23.000 Euro EU-
Fördermittel an den Bund Naturschutz Hof, ver-
treten durch den Kreisvorsitzenden Ulrich Schar-
fenberg (2. v. l.) und Geschäftsführer Wolfgang 
Degelmann (2. v. r.), direkt im Gemeindegarten 
im Döhlauer Ortsteil Neudöhlau übergab. Die EU-
REGIO EGRENSIS, die den Kleinprojektefonds 
verwaltet, hat die Idee des Bundes Naturschutz 
aufgegriffen und geholfen, daraus ein Projekt mit 
einem tschechischen Partner zu entwickeln. 

Der tschechische Projektpartner, der Gartenbauverein in Hranice, der ebenfalls über einen öffent-
lichen Gemeindegarten verfügt und bei der Übergabe mit drei Personen vertreten war, steuert 
nicht nur Fachwissens zum Thema Gartenbau bei, sondern organisiert auch in Hranice Begeg-
nungen zum gemeinsamen Gärtnern und Pflegen der Gartenanlage. 

Das durch das Projekt unterstützte regelmäßige, gemeinsame Gärtnern und Pflegen in den bei-
den Gartenanlagen runden ein Besuch der grenzüberschreitenden Gartenschau in Furth im Wald 
sowie ein Abschlussfest ab. 

Die europäischen Fördermittel stehen auch für neue Projektideen in den Bereichen Bildung, Kultur 
und Tourismus sowie Begegnungen / people-to-people zur Verfügung. Ein neuer Aufruf zur Einrei-
chung von Anträgen ist vom 17.11.2025 bis 06.02.2026 geöffnet. Informationen zu Kleinprojekten 
finden sich im Internet unter https://www.by-cz.eu/programm/kleinprojekte.  

  

Der Regionale Lenkungsausschuss der Euregio bei seiner jüngsten Vergabesitzung.  

https://www.by-cz.eu/programm/kleinprojekte
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➢ Tschechische Gastschüler des Jahrgangs 2024/25 offiziell verabschiedet 

 

Mit der Abschlussveranstaltung Anfang Juli in Wunsiedel wurden die 21 tschechischen Gastschü-
lerinnen und -schüler des Jahrgangs 2024/25 offiziell verabschiedet. Dank des Stipendiums der 
Euregio erhielten sie bis zu einem Schuljahr lang die Möglichkeit, eine Schule in Bayern zu besu-
chen und in einer Gastfamilie oder im Internat zu leben. Förderer des Stipendiums sind die Bayeri-
sche Staatskanzlei, der Deutsch-Tschechische Zukunftsfonds und die Stiftung Internationaler Ju-
gendaustausch Bayern. 

Zur Verabschiedung der Gastschüler durch den Präsidenten der EUREGIO EGRENSIS AG Bay-
ern, Landrat Peter Berek, war auch Jan Picka, stellvertretender Präsident der EUREGIO EGREN-
SIS Arbeitsgemeinschaft Böhmen, in den Großen Sitzungssaal des Landratsamtes Wunsiedel ge-
kommen. 

In einem persönlichen Rückblick kamen die Gastschüler selbst zu Wort und zeigten eindrucksvoll, 
wie sehr sie ihre Deutschkenntnisse in diesem Jahr verbessert und an Selbstbewusstsein gewon-
nen haben. Dabei nutzten sie auch die Möglichkeit, sich bei den Gasteltern, den Betreuungsleh-
rern und der Euregio zu bedanken. Gemeinsam mit allen Beteiligten blickte Projektleiterin Magda-
lena Becher auf das zu Ende gehende Schuljahr zurück. Neben den üblichen Exkursionen nach 
München und Berlin stand zum zweiten Mal die durch den Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds 
geförderte "Exkursion in die deutsch-tschechische Welt" auf dem Programm, zu der die tschechi-
schen Gastschüler Klassenkameraden, Freunde und Gastgeschwister mit auf die tschechische 
Seite einladen durften. In Prag warteten auf die gemischten Teams neben einer spannenden Ral-
lye durch die tschechische Hauptstadt auch eine Sprachanimation und ein Zeitzeugengespräch 
zur "Samtenen Revolution". 

Nach dem gemeinsamen Rückblick überreichten Peter Berek und Jan Picka die Stipendiumsur-
kunden. Die jungen Tschechinnen und Tschechen nehmen nun nicht nur deutlich verbesserte 
Sprachkenntnisse mit in ihre Heimat, sondern auch neue Freundschaften, interkulturelle Kompe-
tenz sowie berufliche Qualifikation für den deutsch-tschechischen Arbeitsmarkt. 

Infos über die EUREGIO EGRENSIS:      

Verantwortlich für den Inhalt: EUREGIO EGRENSIS Arbeitsgemeinschaft Bayern e. V., Geschäftsführer Harald Ehm 
Alle Informationen in dieser Veröffentlichung wurden nach bestem Wissen und Gewissen recherchiert. Für Informationen, die von Dritten übernommen wurden, oder für Inhalte von 
Veröffentlichungen Dritter (z. B. Broschüren, Zeitungsartikel, Internetseiten usw.) wird keine Gewähr übernommen. 
Bei der Weiterveröffentlichung von Texten aus diesem Newsletter ist die Quelle anzugeben. 
Der Euregio-Newsletter kann als veröffentlichtes Informationsmedium an andere interessierte Personen weitergeleitet werden.  
Die bisher erschienenen Newsletter werden auf der Homepage www.euregio-egrensis.de archiviert.  
Interessenten, die den Newsletter regelmäßig gratis erhalten möchten, senden einfach eine E-Mail an die Geschäftsstelle (info@euregio-egrensis.de). Auch eine Abbestellung ist 
ohne weiteres per E-Mail möglich.  

http://www.euregio-egrensis.de/
mailto:info@euregio-egrensis.de

